
26 Pfizmaier.

An dem Morgen, wo die acht Erklärungen zu Ende waren,
versuchte sich ein Mensch auf folgende Weise in Worten.

Verse:
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Woroka-naru kokoro-no jami-ni matoi-tsutsu uki-jo-ni megu-
ru luaga mi tsurasi-na.

Während ich in der Finsterniss des thörichten Herzens

getäuscht werde, hin ich, der ich in der vergänglichen Welt
umherziehe, sorgenvoll.
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I-wo-nusi-mo kono lioto-wo matsu-ni, db-sin-wo fotoke-no
gotosi-to omb.

Indess I-wo-nusi auf diese Sache wartete, glaubte er, dass
das Herz des Weges demjenigen Buddha’s gleich.

Verse:
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Siro-taje-no tsuki mata idete terasanamu kciki-naru jama-no
oku-ni iru-to-mo.

Der blendend woisse Mond wird noch hervorkommen und

leuchten. Er tritt in das Innere des Gebirges, das eine Mauer ist.
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Mata tosi-goro ije-ni tsukuseru koto-iuo kuite.
Ferner bereute er, was er seit Jahren in dem Hause zu

Ende gebracht.


